
Die minimierte
I(onversation

as fleißige Personal in Gas-

tronomie und Handel hat
immer weniger Zeitfur ei-

nen lockeren Plausch. Das ist scha-
de und gut zugleich; denn das

zwingt zur Konzentration aufs Nö-
tigste. Meistens klappt's. Nur drei
Beispiele für meine neuerdings mi-
nimierte Konversation: Beim Italie-
ner orderte ich unlängst ,,cinque
stagioni".,,Cinque?",,Si, carnevale!"
An der Kasse beim Discounter trägt
die Emsige ein Namensschild mit
dem Namen des türkischen Staats-
präsidenten.,Verwandts ch aft? "

,,Dann säße ich nicht hier!" ,,Kann
man nichtwissen." Nur in der Senio-
ren-Konditorei in der City hapert es

leicht mit der Verständigung.Auf
den Spruch ,,Die Liebe geht durch
den Magen" auf der Speisekarte
deutend, frage ich die flotte Servier-
dame, wo die Liebe danach wohl en-
den wird. Ratlos schwebt sie in Rich-
tung Küche. Bald darauf serviert sie
ein Fläschchen KöPi und füllt das
Glas halbvoll. ,,Schnell wie die Feu-
erwehr", lobe ich, ,,und löscht auch
gut!" Das versteht sie und strahlt.
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